
 
 
 

 
 
 

 
 

Bürgermeisterwahl 
 am 26. Mai 2013 

  

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mit dem plötzlichen Ableben unseres langjährigen Bürgermeis-
ters, Reiner Löffler, standen wir vor der Aufgabe, über die weitere 
Zukunft unserer Gemeinde Heinsdorfergrund zu entscheiden. Der 
in diesem Zusammenhang am 24. Februar durchgeführte Bürger-
entscheid brachte das Ergebnis, dass sich bei einer Wahlbeteili-
gung von ca. 75 % knapp 96 % für die politische Eigenständigkeit 
unserer Gemeinde entschieden haben.  
 

Am 26. Mai wählen wir unseren neuen Bürgermeister / Bürger-
meisterin. Ich bitte alle Bürgerinnen und Bürger von ihrem Wahl-
recht Gebrauch zu machen. Dokumentieren Sie durch Ihre 
Stimmabgabe Ihre Verbundenheit mit unserer Gemeinde und ma-
chen Sie damit Ihr Interesse an der zukünftigen Entwicklung un-
seres Gemeinwesens deutlich.  
 

Eine hohe Wahlbeteiligung führt zu einer Stärkung der Posi-
tion jedes Bürgermeisters nach innen und nach außen und 
sie steigert auch das Ansehen der Gemeinde selbst! 
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Öffent l iche Bekanntmachung  
    

 

Stadt Reichenbach im Vogtland als erfüllen-
de Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft 
macht für die Gemeinde Heinsdorfergrund 

folgendes bekannt: 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl zum 
Bürgermeister in der Gemeinde Heinsdorfergrund 

am Sonntag, dem 26. Mai 2013 
 

Der Gemeindewahlausschuss der Gemeinde Heinsdor-
fergrund hat in seiner Sitzung am 29.04.2013 folgenden 
Wahlvorschlag für die Wahl zum Bürgermeister der Ge-
meinde Heinsdorfergrund zugelassen: 
 

Bezeichnung des  
Wahlvorschlages: CDU – Offene Liste 
Name des Bewerbers:   Dick, Marion 
Beruf oder Stand:   Leiterin Bauamt 
Geburtsjahr:   1961 
Anschrift:   Oberheinsdorfer Weg 10 
 08468 Heinsdorfergrund 
 

Da nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, 
kann über den Wahlvorschlag hinaus jede wählbare 
Person gewählt werden. Der Stimmzettel wird deshalb 
neben der Zeile mit dem Bewerber des Wahlvorschlags 
eine freie Zeile enthalten, in die eine andere wählbare 
Person durch Benennung des Familiennamens, Vorna-
mens, Berufs/Stands oder andere eindeutige Weise 
eingetragen und gewählt werden kann. 
 

Reichenbach im Vogtland, 30.04.2013  

 
 

 
Stadt Reichenbach im Vogtland als erfüllen-
de Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft 
macht für die Gemeinde Heinsdorfergrund 

folgendes bekannt: 
 

Wahlbekanntmachung 
 

1. Am Sonntag, dem 26. Mai 2013, findet die Wahl des 
Bürgermeisters statt.  
Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.  
Der Termin einer etwa notwendig werdenden Neu-
wahl ist Sonntag, der 09. Juni 2013.  
Die Neuwahl dauert von 08:00 - 18:00 Uhr.  

2. Die Gemeinde Heinsdorfergrund ist in 3 Wahlbezirke 
eingeteilt:  

 

Wahl-  Abgrenzung  Lage des Wahl- 
bezrik des Wahlbe- raumes 
 zirkes  
 

 1  Ortsteil Unter- Sporthalle Unter- 
 heinsdorf      heinsdorf, 
    Alter Schulweg 1 
 

 2  Ortsteil Ober- Gemeindeverwaltung, 
 heinsdorf  Reichenbacher Str. 173 
 

 3  Ortsteil Haupt- Grundschule, 
  mannsgrün  Hauptstraße 55 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten bis zum 5. Mai 2013 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte wählen kann.  
Die Wahlräume der Wahlbezirke 1 und 2 (Ortsteile 
Unterheinsdorf und Oberheinsdorf) sind für die Wäh-
ler barrierefrei zugänglich. Wer nicht in diesem Wahl-
bezirk wohnt, aber diesen Wahlraum nutzen will, 
muss im Bürgerbüro der Stadt Reichenbach im Vogt-
land, Markt 7 in 08468 Reichenbach im Vogtland ei-
nen Wahlschein beantragen.  
Der Gemeindewahlausschuss der Gemeinde Heins-
dorfergrund tritt am Wahltag zur Zulassung der Wahl-
briefe um 17:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung, Zim-
mer 3, Reichenbacher Straße 173 in 08468 Heinsdor-
fergrund zusammen.  
Die Ermittlung des Briefwahlergebnisses der Gemein-
de Heinsdorfergrund erfolgt ab 18:00 Uhr zusammen 
mit der Ermittlung des Wahlergebnisses im Wahllokal 
des Wahlbezirkes 2, OT Oberheinsdorf, in der Ge-
meindeverwaltung, Reichenbacher Straße 173 in 
08468 Heinsdorfergrund.  

3. Gewählt wird mit amtlichem Stimmzettel. Die Farbe 
des Stimmzettels für die Wahl des Bürgermeisters ist 
hellgrün, für die Neuwahl ist die Farbe hellblau. Der 
Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und 
dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausge-
händigt.  

4. Jeder Wähler hat eine Stimme.  
Der Stimmzettel enthält den Familiennamen, Vorna-
men, Beruf oder Stand und die Anschrift (Hauptwoh-
nung) des Bewerbers des zugelassenen Wahlvor-
schlages sowie eine freie Zeile.  
Da nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, 
kann der Wähler seine Stimme dem im Stimmzettel 
aufgeführten Bewerber oder einer anderen wählbaren 
Person geben. Er gibt seine Stimme in der Weise ab, 
dass er den auf dem Stimmzettel aufgeführten Be-
werber durch Ankreuzen oder auf eine andere eindeu-
tige Weise oder eine andere wählbare Person (zu den 
Wählbarkeitsvoraussetzungen § 49 SächsGemO) 
durch eindeutige Benennung als gewählt kennzeich-
net.  

5. Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen Wahl-
schein - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirkes wäh-
len, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.  
Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein 
amtlicher Personalausweis (ausländische Unionsbür-
ger ihren Identitätsausweis) oder Reisepass mitzu-
bringen. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer 
Wahlzelle des Wahlraumes gekennzeichnet und ge-
faltet werden.  

6. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche 
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum der 
Gemeinde Heinsdorfergrund oder durch Briefwahl 
wählen.  

7. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtli-
chen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebe-
nen Wahlschein so rechtzeitig dem Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Gemeinde übersenden, dass 
er dort spätestens am Wahltag bzw. am Tag der 
Neuwahl bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.  

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur ein-
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mal und nur persönlich ausüben.  
Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen 
kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert ist, 
seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Per-
son erlangt. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrich-
tiges Ergebnis der Wahl herbeiführt oder das Ergeb-
nis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).  

9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermitt-
lung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahl-
bezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes mög-
lich ist.  
 

Reichenbach im Vogtland, den 30. April 2013  

 
 
 
    

In format ionen  
    

 
Dank den fleißigen Helfern zum Frühjahrs-

putz in Hauptmannsgrün 
 

Wie in jedem Jahr fand auch dieses Jahr am Sonn-
abend, dem 20. April 2013, unser Frühjahrsputz in 
Hauptmannsgrün statt. Unserem Aufruf zu einem freiwil-
ligen Arbeitseinsatz an den öffentlichen Flächen im Ort 
waren wieder zahlreiche fleißige Helfer gefolgt, insge-
samt ca. 30 aktive Teilnehmer. Tatkräftig unterstützten 
uns diesmal auch die Sportfreunde von der Spielverei-
nigung Heinsdorfergrund, unter Leitung von Herrn 
Neumann, die das Wartehäuschen an der Bus Wende 
in der Siedlung mit Farbanstrich auf Vordermann brach-
ten, die Außenanlagen pflegten und ebenso an der 
Fläche um das Mahnmal gegenüber dem Schweizer-
haus Hand anlegten. Anwohner vom Buchenweg pfleg-
ten die Außenanlagen, wie Pflanzflächen, Bäume und 
Sträucher im Wohngebiet. Einige Anwohner pflegten die 
Pflanzflächen vor ihrem Grundstück. Am Wanderweg 
zwischen Grundschule und Poststraße wurden unter 
Verantwortung von Christian Gruber Pflegearbeiten an 
Bäumen und Sträuchern durchgeführt. Auch am Mühl-
teich waren fleißige Helfer am Wirken. Gemeinsam mit 
unserer Bürgermeisterkandidatin Marion Dick wurden im 
Zufahrtsbereich zum hinteren Bereich (Festgelände) die 
Hecke und am Bachlauf Sträucher verschnitten sowie 
Laub beräumt. Das Geländer der Brücke erhielt auch 
einen Schutzanstrich. 
An den regelmäßig stattfindenden Einsätzen könnten 
noch viel mehr Aktivitäten stattfinden, wenn die Teil-
nahme noch größer wäre. Ein gewisser Stamm an Hel-
fern bildet den Kern. Es wäre schön, wenn jeder Bürger 
von Hauptmannsgrün seinen eigenen Pflichten nach-
käme und sozusagen vor der eigenen Haustür kehren 
würde und auch mal noch etwas mehr täte. Hier ist noch 
ein großes Potenzial vorhanden. 
Wir glauben, dass der Aufruf zum Frühjahrsputz auch 
für jeden Bürger ein Anlass sein sollte, vor seinem 

Grundstück Schmutz und Unrat nach dem Winter zu 
beseitigen und Pflegemaßnahmen durchzuführen.  
Wir als Ortschaftsrat würden uns wünschen, dass im 
Interesse eines sauberen Dorfes noch viel mehr Bürger 
aktiv einen Beitrag leisten. 
Wir bedanken uns auch bei den Mitarbeitern des Bau-
hofes und bei der Gemeindeverwaltung, die uns bei der 
Vorbereitung und Durchführung des Arbeitseinsatzes 
tatkräftig unterstützten.  
Allen fleißigen Helfern gilt nochmals unser aller 
Dank. 

Bernd Prenzel 
Vors. Ortschaftsrat 

 
 

Aufbruchstimmung in Oberheinsdorf 

 
 

Die Vereinsmitglieder beim Verladen der Oldtimer im 
Jahr 2007. 

 

Wieder einmal herrscht in Oberheinsdorf große Auf-
bruchstimmung. Die Mitglieder des Traditionsvereins 
Feuerwehr Oberheinsdorf e. V. wollen zum 6. Mal in 
Folge zum größten Feuerwehr-Oldtimertreffen in Euro-
pa. In diesem Jahr findet die 20. Internationale Feuer-
wehr-Sternfahrt vom 23. bis 26. Mai in Kärnten in Öster-
reich statt. Mit sage und schreibe 22 Leuten und den 
beiden Feuerwehr-Oldtimern Mercedes Benz L1500 S, 
Baujahr 1941 und Opel Blitz, Baujahr 1943 im Gepäck 
geht es ins 720 km entfernte Sankt Kanzian am Klopei-
ner See, wo sich etwa 5000 Blaulichtverrückte mit ihren 
Feuerwehr-Oldtimern treffen werden. Bei zahlreichen 
Veranstaltungen, einer Oldtimerrundfahrt und einem 
großen Festumzug wird es für die Oberheinsdorfer wie-
der viele Möglichkeiten geben, alte Freunde zu treffen, 
neue Freundschaften zu schließen und ihre Oldtimer, 
den Verein und die Region des Vogtlandes zu präsen-
tieren. Um auch an dieser Feuerwehr-Sternfahrt teil-
nehmen zu können, erhalten die Vereinsmitglieder ne-
ben einem erheblichen Eigenanteil u. a. finanzielle Un-
terstützung vom Landratsamt, von der Gemeinde Heins-
dorfergrund sowie zahlreichen lokalen Sponsoren. So 
stellt zum Transport der Oldtimer die Firma Hänsel und 
Gretel den Sattelauflieger, die Zugmaschine die Firma 
Mercedes Reißmann bereit. Bei allen möchten sich die 
Mitglieder des Traditionsvereins schon jetzt recht herz-
lich bedanken. Wenn am 27. Mai die Oldtimer zurück in 
die Garagen in Oberheinsdorf gefahren werden, gibt es 
sicher wieder viele Geschichten zu erzählen und zahl-
reiche Fotos zu bestaunen. Interessierte können gern 
am Mittwoch, den 22. Mai gegen 17 Uhr beim Verladen 
der Oldtimer am Gemeindeamt in Oberheinsdorf dabei 
sein.  

Knuth Sonntag 
Vereinsvorstand 
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Sport l iche  Nachr ichten  
    

 

SpVgg Heinsdorfergrund II. Mannschaft - 
oder auch einfach: „de Zweete“ berichtet…  

 

So, da sind wir wieder. Nein - nicht das ich euch, liebe 
Leserschaft des Raumbachboten vergessen hab. Vielmehr 
ist es dem langen Winter geschuldet, dass „de Zweete“ erst 
jetzt gegen den Ball tritt. Dies aber geballt und mit voller 
Leidenschaft, die manchmal auch Leiden schafft. Wortspiel 
ich weiß…  
Spieljahr 2013 ging erfreulich und mit personeller Unter-
stützung von „der Ersten“ mit 0:1 an uns. Vier Anläufe 
brauchte es, um in Dorfstadt gegen den (Schnee)Ball zu 
treten. Spielerisch konnten wir nicht überzeugen, was auch 
am schweren Geläuf lag - dem Kunstrasen. Das entschei-
dende Tor viel dann auch nicht aus dem Spiel heraus son-
dern per Elfmeter.  
Beim ersten Sonnenstrahl durfte im heimischen Grund die 
Eintracht aus Auerbach begrüßt werden. Unser, und das 
schreib ich jetzt nicht einfach so, Luxusproblem half uns 
dabei, dass der Ball überhaupt rollte. Wir dürfen uns glück-
lich schätzen, drei Fußballplätze zu besitzen und konnten 
auf dem unteren Sportplatz kicken. Fetzt! In der ersten HZ 
hielt das Spiel hüben wie drüben Einschussmöglichkeiten 
parat. Leider verhalf die Latte nicht zu einer Führung für die 
SpVgg. In den berüchtigten „Anfangs-10-Minuten“ bettelten 
wir wieder einmal um Tore. Was auch kurz darauf passier-
te. Zwar wurde T. Bär, der zwischen den Pfosten stand im 
Fünfmeterraum angegangen, aber alles Reklamieren half 
nix. Aufbäumen galt es nun und das taten wir erst recht 
nach der roten Karte für einen Auerbacher. Uns gelang das 
1:1 durch den eingewechselten Seidel. Infolge der letzten 
10 Minuten hatten wir mehrmals den Siegtreffer auf dem 
Fuß: Burkhard scheiterte aus Nahdistanz und Rößler traf 

zum zweiten Mal das Aluminium. Trotz alle dem endete 
das Spiel mit einem gerechten Unentschieden.  
Eine Woche später ging es schon wieder auf Tour. Für 
unsere Trainer war es wohl eher eine Tortur, denn beim 
Tabellenletzten in Trieb reichte es nur zu einem 0:0. Den 
Trieb´ern muss man ein cleveres und ordentliches Spiel 
attestieren. Der Spielball flog auf dem Hügel immer wieder 
zu „Bauer Lindemann“ ins Tal. Holen durften WIR die Ku-
gel, womit sagenhafte Zeit verstrich. Trieb ordnete sich 
danach immer gut in der Defensive. Gelegentliche Konter 
brachten zu dem Gefahr auf unseren Kasten. Die gefähr-
lichste Chance im ganzen Spiel besaß Beisinger mit einem 
Kopfball, der leider glänzend pariert wurde. Als kleines 
Fazit kann gezogen werden: Nicht verloren weiter konzent-
riert arbeiten und gegen Mylau punkten - am besten drei-
fach. 
Wer aufmerksam die Berichte im Raumbachboten gelesen 
hat, wird feststellen, dass uns die TSG überhaupt nicht 
liegt. Mit einem Sieg könnten einige Scharten ausgewetzt 
werden, die in den letzten Jahren angefallen sind.  
Sonntag 14 Uhr und der Pfiff ertönte: Von der ersten Minu-
te an wurde mächtig Druck erzeugt. Mylau kam nicht hinten 
raus und wusste sich nur mit Fouls zu helfen, was bis zur 
45. Minute auch so blieb. Folgerichtig stand es auch 2:0 für 
die Elf aus Heinsdorf. Der Vollstrecker trug beide Male den 
Namen A. Seidel. Die Vorarbeit leistete unser wieder gene-
sener S. Baumann. Toll, dass du wieder an Bord bist! Ein-
studiert war Tor Nummer zwei. Eine Freistoßvariante über 
M. Brinner: langer Ball auf den Pfosten, Kopfballablage 
Beisinger auf Seidel, der wiederum nur noch den Fuß hin-
halten musste. TOR! TOR! TOR! 
Der Jubel verflog jedoch in HZ 2 schnell, denn nicht nur die 
ersten 10 Minuten wurden verschlafen. Nein, die ganze 
Halbzeit wurde an den Gegner abgegeben. Hektik und 
Unruhe prägten das Spiel auf dem Rasen und dazu gesell-
ten sich Fehlpässe. Einen davon konnte Mylau erfolgreich 
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abschließen. Bange 20 Minuten begannen. Doch mit Ge-
schick und dem gelernten aus Trieb (möglichst viel Zeit zu 
schinden) war der Sieg unser.  
Fassen wir kurz zusammen: Keine Niederlage in den Zei-
len zu finden. So weitermachen Jungs! 
 
 

SpVgg Heinsdorfergrund 02 
Abteilung Fußball 

F – E – D – und C – Junioren 
informieren:   

 

Nach dem langen Winter wird der Rasen schön grün und 
die jungen Fußballer sind in Aktion – das Scharren mit den 
Hufen der jungen Rennpferde ist vorbei. 
Unsere jüngsten Fußballer haben die wenigsten Erfolge zu 
verzeichnen. Sie zollen den reiferen Mannschaften zuviel 
Respekt und sind in der Altersklasse sehr (!) jung. Das 
zeigen die deftigen Niederlagen gegen den FSV Treuen, 
VSC Reichenbach und die SpG Wildenau/Wernesgrün, 
dennoch der erste Punkt wurde mit einen 0:0 gegen den 
VFC Reichenbach geholt. Trotz allem macht es den jungen 
Spielern Spaß bei Spiel und Training. Die Verantwortlichen 
geben sich redlich Mühe – weiter so. 
Eine erfreuliche Nachricht kommt von unseren E-Junioren, 
die nach der Winterpause kein Spiel verloren haben und 
den dritten Tabellenplatz erreicht haben. Glückwunsch! 
Drei Auswärtsspiele gewonnen, bei SpG Irfers-
grün/Lengenfeld 1:3, bei VFC Reichenbach 1:7, bei SpG 
Elsterberger BC/Coschütz sehr dramatisch 5:7 und das 
Heimspiel gegen die SpVgg Neumark mit 2:1. Toll! 
Unsere D-Junioren zeigen unterschiedliche Leistungen, 
sowohl bei der Spielaufnahme und den Ergebnissen. Noch 
auf hart gefrorenem Kunstrasen wurde beim RFC ein 2:2 
erreicht und erfreulich: keine ernsthaften Verletzungen 
davon getragen. Bei SV Concordia Plauen wurde 7:1 ge-
wonnen und gegen die SG Limbach 2:4 verloren. Hier 
fehlte die sonst so gute mannschaftliche Geschlossenheit. 
Bei 1. FC Wacker Plauen wurde ein 2:1 Sieg erkämpft. Der 
erste Platz konnte gehalten werden. 
Bei den C-Junioren begann das Gleiche wie in den Vorjah-
ren. Nach der Winterpause bei desolater Spielweise eine 
2:1 Niederlage bei SpG Elsterberger BC/VFC Reichen-
bach. Die Gegentore fielen kurz vor Halbzeit und in den 
Schlusssekunden sehr glücklich für die Elstertaler. Um 
Wiedergutmachung bemüht wurde das Heimspiel gegen 
ESV Lok Plauen 2 mit 6:1 gewonnen, dank einer spiele-
risch guten ersten Halbzeit. Dann folgte das Spitzenspiel in 
Thoßfell gegen die SpG Pfaffengrün/Ruppertsgrün. In einer 
brillanten ersten Halbzeit beeindruckten die Jungs nicht nur 
die Zuschauer, sondern auch ihre Gegenspieler. Bei Regen 
und Wind wurde in der zweiten Halbzeit ein 3:2 Sieg geret-
tet und die Tabellenspitze verteidigt. Dann fuhren wir nach 
Dorfstadt gegen SpG Dorfstadt/Trieb. Anstoß, erster Angriff 
nach 35 Sekunden 1:0 für die SpVgg durch einen Unterlat-
tenknaller. Zur Halbzeit 9:0 für die SpVgg, Anpfiff zur zwei-
ten Halbzeit, nach 43 Minuten 12:0 und in der 44. Minute 
Spielabbruch wegen Verletzungsausfällen (!?!) mehrerer 
Dorfstädter in einem fairen Spiel bei besten äußeren Be-
dingungen. Die Verantwortlichen der Dorfstädter zogen 
danach die Mannschaft aus dem Spielbetrieb zurück, 27:1 
Tore und 6 Punkte weg, die Tabelle wurde bereinigt, Fazit: 
außer Spesen nichts gewesen. 
Am 20. April 2013 rief der Ortschaftsrat Hauptmannsgrün 
zum Frühjahresputz auf. Die C-Junioren der SpVgg Heins-
dorfergrund 02 e. V. beteiligten sich daran. So wurden die 
Objekte „Ehrenmal„ und obere Bushaltestelle entrümpelt 
und in einen ansehnlichen Zustand versetzt. Den anwe-
senden Eltern und Fußballern gilt an dieser Stelle mein 
besonderer Dank. Hoffen wir, dass die Ordnung und An-
sehnlichkeit lange erhalten bleibt. 
 

 
 

Das Bild zeigt die „Jugendbrigade Mühle“ am Ehrenmal 
nach erfolgter Beräumung und Sauberkeit. 

 

Die „Anstreicher“ vom Buswartehäuschen an der Ebers-
brunner Straße hatten keine Zeit für Fotos: sie hatten 
Stress. 
So das war´s fürs Erste wieder mal. Bis dahin! 
Es gibt viel zu tun – packen wir`s an! 
 

In diesem Sinne bis bald und bleibt uns gewogen 
Eure F – E – D – C – Buben und Mädchen,  

sowie Trainer Jürgen Neumann 
 
 

SpVgg Heinsdorfergrund 02 
Abteilung Tischtennis 

 

Heinsdorfer Herren steigen auf 
 

Die Abteilung Tischtennis hat im April ihre Saison beendet. 
In dieser Saison haben es die Spieler der Ersten Herren-
mannschaft geschafft, sich den Aufstieg in die 2. Bezirksli-
ga zu erspielen. Nachdem die Mannschaft in Erlbach die 
Chance vertan hatte, sich vorzeitig den Aufstieg zu sichern, 
haben sich die Spieler der Mannschaft aus Schreiersgrün 
gestellt. Beim Heimspiel gegen die Tabellenvierten mach-
ten es die Heinsdorfer noch einmal spannend. Nachdem 
sie klar in Führung gingen, holten die Gäste Stück für Stück 
auf 8:7 auf. Mit dem Abschlussdoppel in der Besetzung 
René Seidel und Steve Englert konnten sie sich letztlich 
noch den 9:7-Sieg erspielen. Die Mannschaft feierte ihren 
Aufstieg, an dem nun nichts mehr zu rütteln war, mit einem 
Gläschen Sekt. Den Saisonabschluss krönte das Spiel 
gegen Lengenfeld. Dort konnten die Aufsteiger ihre Saison-
leistung mit einem 13:2 bestätigen.  
 

 
 

Erste Mannschaft nach dem Aufstiegsspiel 
Vorn: Frank Schenker, René Seidel, Roland Seidel 

Hinten: Ralf Schubert, Manfred Lenzner, Steve Englert 
 

Am 14. April fand dann die Rangliste der Mädchen U18 in 
der heimischen Halle statt. Dabei konnte Marie Schmidt mit 
einem zweiten Platz einen Aufstiegsplatz in die Rangliste 3 
erreichen. Zeitgleich fand in Reichenbach die Rangliste 4 
der Nachwuchsspieler U15 statt. Marius Jakusch verpasste 
dabei nur knapp den Aufstiegsplatz, hat aber immer noch 
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die Möglichkeit nachzurücken. Zudem wurde am 20. April 
die Rangliste 5 der Herren in der Sporthalle Heinsdor-
fergrund ausgetragen. Dabei stieg Steve Englert ebenfalls 
als Zweiter in die Rangliste 4 auf.  
Bei den anderen Nachwuchsspielern fand die Rangliste am 
21. April statt. Randy Seedorf verpasste bei der U18 eben-
falls knapp auf dem vierten Platz den direkten Aufstiegs-
platz und kann nur auf das Nachrückverfahren hoffen. 
Randy war in seiner Gruppe Zweiter und musste danach 
gegen Lukas Pilz ran. Dabei legte der Heinsdorfer eine 
sehr gute spielerische Leistung hin und verlor nur knapp 
3:1. Abgekämpft von den vorherigen 12 Spielen unterlag er 
dann im Spiel um Platz 3 gegen Jan Graupner aus Plauen. 
Ebenso unglücklich erlebte es der Youngster Felix 
Schrapps bei der U13, der mit sehr guten Spielen und einer 
tollen Tagesleistung auch Vierter wurde und nun hofft, 
noch in die Rangliste 3 aufzurücken. Alle anderen Nach-
wuchsspieler zeigten ebenfalls tolle spielerische Leistun-
gen und jeder konnte das ein oder andere Spiel für sich 
entscheiden.  
 

A u f r u f !  

Wir sammeln in diesem Jahr wieder Altkleider zu Gunsten 
unseres Nachwuchsbereichs. Frei nach den Motto - Aus 
Alt mach Neu - möchten wir den Erlös aus der Altkleider-
sammlung dafür verwenden, unseren Nachwuchsspielern 
neue Trikots für die neue Saison im Herbst zu ermöglichen. 
Dabei benötigen wir Ihre Hilfe. Wenn Sie in Ihrem Kleider-
schrank Textilen jedweder Art haben, welche Sie nicht 
mehr tragen oder benötigen, dann bringen Sie sie uns bitte 
vorbei. Wir nehmen jeden Monat, jeweils am letzten 
Freitag ab 17:00 Uhr ihre Spenden an. Diese werden 
dann für 20 Cent/Kilogramm bei einer Annahmestelle ab-
gegeben und kommen der Neuausstattung unserer Schüler 
und Jugendspieler/innen zu Gute. Vielen Dank. 
 
 
 
 
 
 
 
06.04.2013  Schmalkalden 

Am 
Samstag 

starteten 4 
Heinsdorfer 
Judoka im 
Landesleis-

tungszen-
trum Thü-
ringen beim 
22. Int. 
Osterturnier 
des SV 

Schmal-
kalden 04. 
145 Teil-

nehmern 
aus Thüringen, Sachsen, Sachsen Anhalt, Hessen, Meck-
lenburg Vorpommern und Ungarn waren am Start. In der 
Altersklassen U15 erkämpfte sich Lukas Hofmann mit gu-
ten Kämpfen einen beachtlichen 3. Platz. Eine Silberme-
daille konnte sich Jona Leistl sichern. Für Axel Suhr war 
die Konkurrenz zu groß, er schied nach der Vorrunde aus. 
Ebenso hatte Benjamin Haag in der Altersklasse U18 keine 
Chance auf eine Platzierung.  
 

20.04.2013  Langenhessen 
Das Pokalturnier der männlichen Jugend in Langenhessen 
war wieder ein Erfolg für die Teilnehmer des Judoteam 
Heinsdorfergrund. Bei einer Teilnahme von 200 Sportlern 

aus 31 Vereinen waren die Trainer Conny Leistl und Horst 
Sonntag mit Ihren Schützlingen sehr zufrieden. So erreich-
ten in der Altersklasse U17, Axel Suhr den Platz 3, in der 
Altersklasse U14, freute sich Camain Samuel Neumann 
über Gold und Lukas Hofmann über Silber. Bei den Jüngs-
ten konnte sich in der Altersklasse U12 Philipp Berg eine 
Goldmedaille und Nico Suhr eine Silbermedaille mit nach 
Hause nehmen. Nur Tommy Leidereiter war der Konkur-
renz nicht gewachsen und schied in der Vorrunde aus.  
 

27.04.2013  Rodewisch 
Das Vogtlandpokaltur-
nier für die Alters-
klassen U9 und U11 war 
wieder sehr gut besucht. 
143 Starter aus 23 Ver-
einen kämpften in die-
sem Jahr um die Mann-
schaftspokale. Die Teil-
nehmer des Judoteam 
der SpVgg Heinsdorfer-
grund 02 konnten bei 
der Pokalwertung leider 
nicht mitreden, zeigten 
aber gute kämpferische 
Einzelleistungen. So er-
kämpfte sich Philipp 
Brückner in seiner Ge-
wichtsklasse einen re-

spektablen 2. Platz. Mit 3 Siegen war er nur dem Kämpfer 
vom SC Leipzig unterlegen. Rick Kulke und Maurice Häh-
nel konnten leider nur einen Kampf gewinnen und kamen 
somit nicht auf Treppchen. 
 

Trainingszeiten im Dojo der Sporthalle 
 

Montag 
18:30 - 20:30 Uhr AK U 20, Frauen und Männer 

Dienstag 
16:30 - 18:00 Uhr AK U 9/U 11 Jahrgänge 2004, 2005 und 

2006 
16:30 - 18:30 Uhr AK U 13, Jahrgänge 2002 und 2003 

Mittwoch 
16:30 - 18: 30 Uhr AK U 15 / U 17, Jahrgänge 

2001/2000/1999/1998/1997 
In den Ferien findet kein Training statt 

 

Judoteam Heinsdorfergrund 
email: info@judo-heinsdorf.de 

Internet: www.judo-heinsdorf.de 
 
 

    

Schul ische  Nachr ichten  
    

 

Schüler schreiben Zeitungsberichte 
 

Die Kinder der AG Computer wenden ihre Kenntnisse an 
und stellen eine Klassenzeitung zusammen. Die Drittkläss-
ler entwerfen selbst Artikel für den Raumbachboten. 
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Niklas Pürzel schreibt über den Känguruwettbewerb: 
 

Am 11.04.2013 fand an der GS Hauptmannsgrün der Kän-
guruwettbewerb statt. Aus den Klassen 3 und 4 traten die 
Rechenmeister gegeneinander an. Sie mussten 21 schwe-
re Knobelaufgaben lösen. Insgesamt gab es 120 Punkte. 
15 Schüler haben bei der Knobelei mitgemacht. Alle Schü-
ler hatten 75 min. Zeit, die Aufgaben zu lösen. Es hat viel 
Spaß gemacht. 
 

Max Stackfleth berichtet: 
 

Die 3. Klasse beschäftigte sich im Deutschunterricht mit 
Sagen. In diesen ging es darum, wie verschiedene Orte zu 
ihren Namen kamen. Das nahm Arthur Neupert zum An-
lass, sich eine Sage für Unterheinsdorf auszudenken. 
 

Hier ist sie: 
 

Wie Unterheinsdorf zu seinem Namen kam 
 

Ein junger Jägersmann namens Heins wollte mit seinem 
Hund jagen. In einem dunklen Wald mit einem Bach fingen 
sie einen Hirsch. Er war verletzt und sagte: „Du musst mich 
versorgen. Dann bekommst du hier eine Belohnung.“ Der 
Hirsch wurde gesund und Heins fand an dieser Stelle ein 
Haus. Andere Leute fanden es sehr schön hier in dieser 
Umgebung. Ein Dorf wurde gebaut und man nannte es 
Unterheinsdorf. 

von Arthur Neupert 
 

 

ADAC-Geschicklichkeitsturnier 
 

Für die meisten Kinder ist das Fahrrad das erste und auch 
wichtigste Verkehrsmittel, mit dem sie im immer dichter 
werdenden Straßenverkehr zurechtkommen müssen.  
Um den sicheren Umgang mit dem Fahrrad zu trainieren, 
nahmen alle Schüler an der ADAC - Verkehrssicherheitsak-
tion teil. Mit dem Geschicklichkeitsturnier wurden die Kin-
der auf das richtige Verhalten in typischen Gefahrensituati-
onen vorbereitet.  
 

 
 

Unter den Augen von Punktrichtern mussten die kleinen 
Radfahrer einen 200 Meter langen Parcours bewältigen 
und nachweisen, dass sie fehlerfrei und sicher fahren kön-
nen. Bei den ersten Aufgaben kam es darauf an, möglichst 
korrekt und fehlerlos zu fahren. Erst im Schlussteil vom 
Slalom bis ins Ziel wurde die Zeit gemessen. Die Aufgaben 
orientierten sich an den häufigsten Unfallursachen. So 
lernten die jungen Radler etwa richtiges Verhalten beim 
Linksabbiegen, sicher enge Wege zu durchfahren und 
richtiges Bremsen. 
Während der Fahrt im Parcours sollten die Kinder - wie im 
realen Straßenverkehr - möglichst im Sattel sitzen bleiben 
und die Füße nicht von den Pedalen nehmen. Außerdem 
sollten die Kinder daran gewöhnt werden, nur mit Helm zu 
fahren. 
Die Stationen waren: Anfahren, Spurbrett, Kreisel, Achter, 
Schrägbrett, Slalom und Bremstest. 
Am Ende konnten die besten Fahrer und Fahrerinnen mit 
Urkunden und Medaillen ausgezeichnet werden. Stolz 

nahmen die Viertklässler die Einladungen für die nächste 
Runde des Turniers entgegen. 
 

 
 

Jungen:  1. Max Feldmann, 2. Jeremy Burk,  
 3. Philipp Berg 
Mädchen:  1. Sandra Neumann,  
 2. Melissa Gruschwitz, 3. Kristin Gambke 

 
 

Kirchl iche Nachr ichten  
    

 

Unsere Gottesdienste im Mai 2013 
 

Waldkirchen Irfersgrün 
 

12 Mai – Exaudi 
08:45 Uhr  Gottesdienst 10:00 Uhr  Sakramentsgottes-

dienst 
 

19 Mai – Pfingstsonntag 
10:00 Uhr  Sakramentsgot- 
                  tesdienst  

08:45 Uhr  Gottesdienst 

 

20. Mai – Pfingstmontag 
09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst zur Jubelkonfirmation in 

Waldkirchen 
 

26. Mai– Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation in Waldkirchen 

 

02 Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis 
08:45 Uhr  Gottesdienst 10:00 Uhr  Sakramentsgottes-

dienst 
 

09. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis  
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Kindermusical in  

Waldkirchen 
 

Jubelkonfirmation 2013 
 

Sie wurden im Jahr 1933, 1938, 1948, 1953, 1963 oder 
1988 in der Kirche zu Waldkirchen oder in der Kirche zu 
Irfersgrün bzw. in einer anderen Kirchgemeinde konfirmiert. 
Wir wollen uns daran erinnern und miteinander feiern (auch 
wenn Sie nicht mehr der Kirche angehören). Den festlichen 
Abendmahlsgottesdienst zur Jubelkonfirmation, zu dem wir 
Sie herzlich einladen, feiern wir am Pfingstmontag, den 20. 
Mai 2013 um 9:30 Uhr in Waldkirchen. 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Hauptmannsgrün 
 

14. Mai Bibelstunde 19:30 Uhr 
28. Mai Frauenstunde 19:30 Uhr 
 

 

Gratulat ion  
 

 

Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein 
e. V. gratuliert allen Rentnern und Mitglie-
dern, die im Monat Mai Geburtstag haben, 
ganz herzlich und wünscht alles Gute und 
viel Gesundheit. 
 

E. Hohmuth 
Vorstand 
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Sie  wu rd en im Mon at  Apr i l  70  Jahre  u nd ä l te r ,   
w i r  g ra t u l i e r en  nacht r äg l i ch  r echt  he rz l i ch ! ! !  
 

Ortsteil Unterheinsdorf 
 

04.04. Herrn Joachim Claus 
  85. Geburtstag 
08.04. Frau Adelheid Fuchs 
  73. Geburtstag 
10.04. Frau Sieglinde Schneider 
  75. Geburtstag 
15.04. Frau Waltraud Albrecht 
  73. Geburtstag 
17.04. Frau Margot Böttcher 
  85. Geburtstag 
20.04. Frau Lissa Schrapps 
  82. Geburtstag 
20.04. Herrn Siegfried Grimm 
  75. Geburtstag 
23.04. Frau Grete Vogt 
  73. Geburtstag 
25.04. Frau Elfriede Halbhuber 
  87. Geburtstag 

28.04. Frau Hanna Dittrich 
  87. Geburtstag 
29.04. Herrn Peter Ritter 
  70. Geburtstag 
30.04. Herrn Heinz Gotschlich 
  72. Geburtstag 
 

Ortsteil Oberheinsdorf 
 

07.04. Frau Lisbeth Schneider 
  85. Geburtstag 
10.04. Herrn Horst Kunzmann 
  70. Geburtstag 
13.04. Herrn Hans Richter 
  82. Geburtstag 
25.04. Herrn Gottfried Gruschwitz 
  78. Geburtstag 
29.04. Herrn Horst Werner 
  73. Geburtstag 
 

Ortsteil Hauptmannsgrün 
 

05.04. Herrn Gerhard Donath 
  90. Geburtstag 
06.04. Herrn Klaus Klapper 
  73. Geburtstag 
11.04. Frau Helga Langer 
  76. Geburtstag 
14.04. Frau Renate Gruner 
  73. Geburtstag 
15.04. Herrn Erwin Gerick 
  74. Geburtstag 
20.04. Frau Hanna Kratzenstein 
  86. Geburtstag 
21.04. Frau Hannelore Meßner 
  72. Geburtstag 
22.04. Herrn Lothar Ebersbach 
  77. Geburtstag 

 
    

Veransta l tungska lender  & Versammlungen im Mai  
 

 

10.05.13 FF Hauptmannsgrün Ortskunde / Hydranten HG 
 

13.05.13 Öffentliche Gemeinderatssitzung im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung Beginn: 19:00 Uhr 
Die Tagesordnung hängt 5 Tage vor der Sitzung an der Verkündungstafel  
an der Gemeindeverwaltung aus. 

 

13.05.13 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V. Öffentliche Vorstandssitzung im Lokschuppen Beginn: 16:15 Uhr 
 

14.05.13 FF Oberheinsdorf Einsatztaktik Wald, Wiese Feld 
 

16.05.13  Heimatverein Heinsdorfergrund e. V. Versammlung in den Räumen des Heimat- Beginn: 18:30 Uhr 
   vereins im Gemeindeamt 
 

16.05.13 FFW Unterheinsdorf Technische Hilfe 
 

16.05.13 Ortschaftsrat Hauptmannsgrün Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Beginn: 19:00 Uhr 
  Hauptmannsgrün im Vereinsraum des 
  Gasthofes „Zur grünen Linde“ in Hauptmannsgrün 
 

19.05.13 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V. Öffnung des Lokschuppens von      14:00 - 17:00 Uhr 
 

21.05.13 Traditionsverein Feuerwehr Öffentliche Vorstandssitzung      Beginn: 19:30 Uhr  
 Oberheinsdorf e. V. 
 

24.05.13 FF Hauptmannsgrün Grundübung / Praktisch 
 

26.05.13  Heimatverein Heinsdorfergrund e. V. Traditionskabinett geöffnet    10:00 - 16:00 Uhr 
 

28.05.13  FF Oberheinsdorf Einsatztaktik Löschen 
 

30.05.13 FFW Unterheinsdorf Kleinlöschgeräte 
 
 

Vorschau Veranstaltungskalender & Versammlungen im Juni 
 

 

07.06.13 FF Hauptmannsgrün Ausbildung / Innenangriff 
 

12.06.13 Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. Gasthof Schönbach       Beginn: 14:00 Uhr 
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Es ist mir ein Bedürfnis mich auf diesem  

Wege für die vielen Glückwünsche, Blumen  

und Geschenke anlässlich meines 
 

70. Geburtstages 
 

ganz herzlich zu bedanken. 
 

Besonderer Dank gilt dem Gemeinderat,  

dem amtierenden Bürgermeister,  

den Ortschaftsräten Oberheinsdorf und  

Unterheinsdorf, dem Rollbockverein,  

der FF Oberheinsdorf, dem Traditionsverein 

Feuerwehr Oberheinsdorf, dem Christlichen 

Kindergarten „Spatzennest“, dem Planungsbüro 

Ehrler, der CDU Ortsgruppe, meinen ehe-

maligen Arbeitskollegen und den Mitarbeitern 

der Gemeinde Heinsdorfergrund. 

Für die Unterstützung und Hilfe zu meiner Ge-

burtstagsfeier möchte ich mich bei den Mit-

gliedern des Heimatvereines recht  

herzlich bedanken. 

 

Euer ehemaliger Bürgermeister 

Horst Kunzmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bäck e r e i  Z e i d l e rBä ck e r e i  Z e i d l e rBä ck e r e i  Z e i d l e rBä ck e r e i  Z e i d l e r     
 

Reichenbacher Str. 110 
08468 Heinsdorfergrund 
OT Unterheinsdorf 
Tel.: 0 37 65 / 1 38 65 

Frühlingszeit 

Gartenzeit 

Grillzeit 
 

Was wäre eine Grillparty ohne Brötchen?  
Wir halten eine große Auswahl, im Teig helle oder 
dunkle Brötchen, wie Krustenspitz, Kornknacker, 
Pizza, Rustikale, Schweden, Fitty, Vogelfutter, Sauer-
teig, Hafer, Sesam, Käse und viele Sorten mehr für 
Sie bereit. Samstags backen wir bis zu 25 verschie-
dene Sorten Brötchen. 
Besonders lecker schmecken auch unsere Partybro-
te, bestehend aus hellem Teig, 13-teilig, mit unter-
schiedlichen Saaten bestreut. 

Am 12. Mai 2013 ist Muttertag. 
Wir fertigen wieder Muttertags- 
herzen, eine liebe Aufmerksam- 
keit für Muttis, Omas und Uromas. 
 

Guten Appeti tGuten Appeti tGuten Appeti tGuten Appeti t          Euer Bäckerteam     Euer Bäckerteam     Euer Bäckerteam     Euer Bäckerteam 

 

 

Zu vermieten: 
 

Wohnung in Lengenfeld, Schillerstraße - 46 m²  
 

saniert, Energiepass, gute Wohnlage, Wohnstube, 
Schlafstube, Küche, Bad mit Wanne, WC, Keller, 

Bodenkammer, Pkw Stellplatz,  
Gartennutzung möglich. 

 

Zu erfragen    Telefonnummer: 0 37 65 / 1 35 00 

Wohnung ca. 50 m² in Hauptmannsgrün  
ab Juni zu vermieten.  

 

Zweifamilienhaus, Bäcker und Fleischer an zwei  
Tagen die Woche im Haus, 

2 Zimmer, Küche, Bad, Garage vorhanden, 
Innenhof zur Mitbenutzung 

  

Telefonnummer:       0170 2260609 
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LOGOPÄDIE 
u n d  L e r n t h e r a p i e  

 

Angela Böhm 
 

 • Sprach-,         • Sprech-, 
 • Stimm- und   • Schlucktherapie 

 

Alte Reichenbacher Straße 23 
08496 Neumark (direkt am Diska-Markt) 

Telefon: 03 76 00 / 56 42 42 

A n z e i g e nA n z e i g e nA n z e i g e nA n z e i g e n     
I n f o r m i e r e n !I n f o r m i e r e n !I n f o r m i e r e n !I n f o r m i e r e n !     
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